
Fragen der schriftlichen Überprüfung nach dem Heilpraktikergesetz (Psychotherapie) 
 

Testbogen A08 
 
 
 
  

__________________________________________________________________________ 
Praxis für Angewandte Synergetik        www.g-wie-gesund.de        HPP-Prüfungsfragen A08 

 
Seite 1 von 24 

1 Aussagenkombination 
 
 
Welche der folgenden Aussagen zur klassischen Psychoanalyse treffen zu? 
 
 

1. Der Analysand liegt nach Möglichkeit entspannt auf einer Couch, der  
    Analytiker sitzt hinter ihm. 

 
2. Der Analysand ist aufgefordert, alles zu sagen, was ihm in den Sinn  
    kommt oder was er empfindet: 

 
3. Es ist wichtig, dass der Analysand bei der Analyse nur über Dinge mit    
    wesentlichem Inhalt berichtet. 

 
4. Ein persönliches Einbringen des Analytikers ist in der klassischen  
    Psychoanalyse während des gesamten Behandlungsverlaufes   
    strengstens limitiert. 

 
5. Die Abstinenz des Analytikers soll helfen, dass sich die persönliche  
    Geschichte des Analysanden möglichst schnell mit der des  
    Analytikers verbindet. 

 
 

   A) Nur die Aussagen 1 und 5 sind richtig 
 
 

   B) Nur die Aussagen 1, 2 und 4 sind richtig 
 
 

   C) Nur die Aussagen 1, 3 und 5 sind richtig 
 
 

   D) Nur die Aussagen 1, 2, 4 und 5 sind richtig 
 
 

   E) Nur die Aussagen 1, 3, 4 und 5 sind richtig 
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2 Aussagenkombination 
 
 
Welche der folgenden Aussagen treffen zu? 
 
 
Mögliche Hinweise auf Suizidgefährdung bei Verdacht auf Suizidalität sind: 
 
 

1) Aggressionsstau und Wendung der Aggression gegen sich selbst 
 

2) Einengung (sozial, kognitiv) der Wertewelt 
 

3) Unbehandelte Depression 
 

4) Suizidphantasien 
 

5) Vorkommen von Suiziden in der Familie oder der Umgebung 
 
 

   A) Nur die Aussagen 1, 2 und 3 sind richtig 
 
   B) Nur die Aussagen 1, 3 und 4 sind richtig 

 
   C) Nur die Aussagen 2, 4 und 5 sind richtig 

 
   D) Nur die Aussagen 1, 2, 3 und 4 sind richtig 

 
   E) Alle Aussagen sind richtig 
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3 Aussagenkombination 
 
 
Welche der folgenden Aussagen treffen zu? 
 
 
Die Differenzialdiagnose der Schizophrenie umfasst u.a. die folgenden 
Krankheiten: 
 
 

1) Zustand nach Schädel-Hirn-Trauma 
 

2) Schizoaffektive Störung 
 

3) Depression 
 

4) Substanzmittelmissbrauch 
 

5) Substanzmittelentzug 
 
 

   A) Nur die Aussagen 2 und 3 sind richtig 
 

   B) Nur die Aussagen 1, 2 und 5 sind richtig 
 

   C) Nur die Aussagen 1, 4 und 5 sind richtig 
 

   D) Nur die Aussagen 1, 2, 4 und 5 sind richtig 
 

   E) Alle Aussagen sind richtig 
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4  Aussagenkombination 
 
 
Welche der folgenden Aussagen über die Dysmorphophobie trifft/treffen zu? 
 
 

1) Es handelt sich um eine Form der hypochondrischen Störung. 
 

2) Sie bezeichnet die "Angst vor der Angst", ein Diagnosekriterium bei  
    der Panikstörung. 

 
3) Sie bezeichnet eine besonders depressiv getönte Unterform der  
    Phobien. 

 
4) Es besteht eine übermäßige Beschäftigung mit einem, zumeist nicht  
    vorhandenen Mangel in der körperlichen Erscheinung.. 

 
 

   A) Nur die Aussagen 1, 3 und 4 sind richtig. 
  

   B) Nur die Aussagen 2 und 4 sind richtig.  
 

   C) Nur die Aussagen 1 und 4 sind richtig. 
 

   D) Nur die Aussagen 3 und 4 sind richtig. 
 

   E) Nur die Aussage 3 ist richtig. 
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5  Mehrfachauswahl 
 
Welche der folgenden Aussagen gelten bezüglich der Schizophrenie? 
 
Wählen Sie zwei Antworten! 
 

   A) Eine Schizophrenie wird überwiegend durch äußere Einflüsse  
            ausgelöst 

 
   B) Bevorzugt erkranken Menschen nach dem 50. Lebensjahr 

 
   C) Eine Schizophrenie heilt bei 70 % der Patienten vollständig aus 

 
   D) An einer Schizophrenie erkranken Männer und Frauen etwa  

            gleich häufig 
 

   E) Eine schizophrenie-ähnliche Psychose kann auch durch Drogen  
            ausgelöst werden 

 
 
 
6 Einfachauswahl 
 
Welche der folgenden Aussagen über Abwehrmechanismen im Sinne der 
Psychoanalyse trifft zu?  
 

   A) Projektion bedeutet Verlegung eigener abgewehrter Wünsche in  
  eine andere Person.  
 

   B) Reaktionsbildung bedeutet Abwehr der Realität von  
            traumatisierenden Wahrnehmungen. 
 
   C) Verdrängung bedeutet Verlagerung einer Emotion von einem  

            bedrohlichen auf ein ungefährliches Objekt.  
 
   D) Rationalisierung bedeutet künstliches Abtrennen der Gefühle  

             vom gedanklichen Inhalt.  
 
   E) Verleugnung bedeutet unbewusste Aktivierung eines  

             entgegengesetzten Impulses. 
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7 Aussagenkombination 
 
 
Welche der folgenden Aussagen zur Demenz bei Alzheimer-Krankheit treffen 
zu?  
 
 

1. Es ist eine primär degenerative, zerebrale Krankheit mit weitgehend  
    unbekannter Entstehungsursache  

 
2. Ab dem 70. Lebensjahr beginnt die Alzheimer-Krankheit gewöhnlich  
    abrupt und verläuft rasch fortschreitend  

 
3. Es können Koordinationsstörungen und Bewegungsautomatismen  
    auftreten  

 
4. Die Demenz bei Alzheimer-Krankheit mit spätem Beginn (ab 65.  
    Lebensjahr) weist meist als Hauptsymptom eine Gedächtnisstörung  
    auf  

 
5. Eine Demenz bei Alzheimer-Krankheit muss gegenwärtig als  
    irreversibel angesehen werden  

 
 

   A) Nur die Aussagen 1 und 2 sind richtig 
 

   B) Nur die Aussagen 2, 3 und 5 sind richtig  
 

   C) Nur die Aussagen 1, 2, 4 und 5 sind richtig  
 

   D) Nur die Aussagen 1, 3, 4 und 5 sind richtig  
 

   E) Alle Aussagen sind richtig 
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8 Aussagenkombination 
 
 
Eine Ihrer Patientinnen ist vom Psychiater mit Antidepressiva eingestellt 
worden. Der Psychiater ist zur Zeit im Urlaub und sie möchte nicht zu dessen 
Vertreter gehen. 
 
Mit welchen der folgenden Nebenwirkungen von (trizyklischen) Antidepressiva 
ist am ehesten zu rechnen? 
 
 

1) Mundtrockenheit 
 

2) Schwitzen 
 

3) Durchfall 
 

4) Hypotonie 
 

5) Gewichtszunahme 
 
 

   A) Nur die Aussagen 1, 2, 3 und 4 sind richtig 
 

   B) Nur die Aussagen 1, 2, 3 und 5 sind richtig 
 

   C) Nur die Aussagen 1, 2, 4 und 5 sind richtig 
 

   D) Nur die Aussagen 1, 3, 4 und 5 sind richtig 
 

   E) Nur die Aussagen 2, 3, 4 und 5 sind richtig 
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9 Aussagenkombination  
 
Typische Entzugssymptome bei Heroinabhängigkeit sind:  
 

1. Miosis (enge Pupillen)  
 

2. Bauchkrämpfe/Durchfall  
 

3. Innere Unruhe/Angst  
 

4. Schlaflosigkeit  
 

5. Atemdepression  
 
 

   A) Nur die Aussagen 1, 2 und 3 sind richtig 
 

   B) Nur die Aussagen 1, 4 und 5 sind richtig  
 

   C) Nur die Aussagen 2, 3 und 4 sind richtig  
 

   D) Nur die Aussagen 3, 4 und 5 sind richtig  
 

   E) Alle Aussagen sind richtig 
 
 
10 Mehrfachauswahl 
 
Welche der folgenden Aussagen zur Anpassungsstörung treffen zu? 
Wählen Sie zwei Antworten! 
 

   A) Es besteht immer eine psychosoziale Belastung von  
             katastrophalem Ausmaß 
 
   B) Die Symptome halten meist nicht länger als 6 Monate an 

 
   C) Es treten häufig zwanghafte Symptome auf 

 
   D) Bei Jugendlichen kann aggressives und dissoziales Verhalten  

             auftreten 
 
   E) Insbesondere bei älteren Patienten kann eine Wahnsymptomatik  

              auftreten 
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11 Einfachauswahl 
 
 
Welche Aussage trifft zu? 
 
Ein 8-jähriger Junge berichtet, dass er ganz oft beten müsse, damit seinen 
Eltern oder ihm nichts Schlimmes passiere. Beim Beten müsse er auch immer 
darauf achten, ja nichts falsch zu machen (z.B. die Hände nicht richtig zu 
halten, mit den Augen zu blinzeln, in Gedanken nicht richtig bei dem Gebet zu 
sein). Wenn er sich nicht sicher sei, dass er alles richtig gemacht habe, müsse 
er das Beten wiederholen. Wenn er das nicht tue, würde die Angst, dass 
etwas Schlimmes passiere, unerträglich. Wegen des vielen Betens könne er 
sich auch gar nicht mehr richtig in der Schule oder bei den Hausaufgaben 
konzentrieren. 
 
Es handelt sich am ehesten um 
 
 

   A) eine schlechte Gewohnheit 
 

   B) eine Zwangsstörung 
 

   C) eine übertriebene religiöse Erziehung durch die Eltern 
 

   D) eine beginnende kindliche Schizophrenie 
 

   E) ein altersgemäßes Verhalten eines ängstlichen Kindes 
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12 Aussagenkombination  
 
 
Welche der folgenden Aussagen zur dissozialen Persönlichkeitsstörung 
treffen zu?  
 
 

1. Bei Patienten mit dissozialer Persönlichkeitsstörung kann ein  
    Unvermögen zur Beibehaltung längerfristiger Beziehungen existieren  

 
2. Patienten mit einer dissozialen Persönlichkeitsstörung besitzen  
    gewöhnlich eine hohe Frustrationstoleranz  

 
3. Bei einer dissozialen Persönlichkeitsstörung existiert ein hohes  
    Schuldbewusstsein  

 
4. Anhaltende Reizbarkeit kann ein zusätzliches Merkmal sein  

 
5. Es besteht oft die Neigung andere zu beschuldigen oder  
    vordergründige Rationalisierungen für das eigene Verhalten  
    anzubieten  

 
 

   A) Nur die Aussagen 1 und 2 sind richtig  
 

   B) Nur die Aussagen 1 und 5 sind richtig  
 

   C) Nur die Aussagen 1, 4 und 5 sind richtig  
 

   D) Nur die Aussagen 3, 4 und 5 sind richtig  
 

   E) Alle Aussagen sind richtig 
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13 Aussagenkombination 
 
 
Kennzeichen für eine Alkoholkrankheit können sein:  
 
 

1. Persönlichkeitsveränderungen und sozialer Abstieg  
 

2. Libidoverlust und Eifersuchtswahn  
 

3. Palmarerythem (gerötete Handinnenflächen) und Spider naevi  
    (Gefäßsternchen der Haut)  

 
4. Ataxie (Gangunsicherheit) aufgrund von Polyneuropathie  

 
 

   A) Nur die Aussagen 1 und 2 sind richtig  
 

   B) Nur die Aussagen 1 und 4 sind richtig  
 

   C) Nur die Aussagen 3 und 4 sind richtig  
 

   D) Nur die Aussagen 1, 2 und 4 sind richtig  
 

   E) Alle Aussagen sind richtig 
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14 Aussagenkombination 
 
 
Welche der folgenden Aussagen zur manischen Episode treffen zu?  
 
 

1. Die gehobene Stimmung ist manchmal durch Heiterkeit,  
    Ausgelassenheit und Ähnliches gekennzeichnet  

 
2. Die Antriebssteigerung kann sich in starkem Bewegungsdrang und  
    unermüdlicher Betriebsamkeit äußern  

 
3. Während einer manischen Episode kann es auch zu Gereiztheit,  
    Aggressivität und Streitsucht kommen  

 
4. Während einer manischen Episode sind die Patienten meist klagend  
    und stark ermüdet  

 
5. Ideenflucht ist typisch bei der Manie  

 
 

   A) Nur die Aussagen 1 und 2 sind richtig  
 

   B) Nur die Aussagen 3 und 4 sind richtig  
 

   C) Nur die Aussagen 3, 4 und 5 sind richtig  
 

   D) Nur die Aussagen 1, 2, 3 und 5 sind richtig  
 

   E) Alle Aussagen sind richtig 
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15 Aussagenkombination 
 
 
Was ist für den Borderline-Typus der emotional-instabilen 
Persönlichkeitsstörung (nach ICD-10) charakteristisch? 
 
Welche der folgenden Aussagen treffen zu? 
 
 

1. Neigung zu intensiven, aber unbeständigen Beziehungen 
 

2. Ausgeprägte Selbstkontrolle 
 

3. Gefühl innerer Leere 
 

4. Suiziddrohungen oder selbstschädigende Handlungen 
 

5. Neigung zu emotionalen Ausbrüchen 
 
 

   A) Nur die Aussagen 2 und, 3 sind richtig 
 

   B) Nur die Aussagen 3 und 4 sind richtig 
 

   C) Nur die Aussagen 1, 3 und 4 sind richtig 
 

   D) Nur die Aussagen 1, 3, 4 und 5 sind richtig 
 

   E) Alle Aussagen sind richtig 
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16 Aussagenkombination 
 
 
Welche der folgenden Aussagen treffen zu? 
 
Kennzeichen der narzisstischen Persönlichkeitsstörung sind: 
 
 

1) Arrogantes, überhebliches Verhalten 
 

2) Theatralischer Ausdruck von Gefühlen 
 

3) Die Störung beginnt bei Frauen nach der Menopause 
 

4) Erwartung, durch andere bevorzugt behandelt zu werden 
 

5) Übertriebene Gewissenhaftigkeit und Perfektionismus 
 
 
 

   A) Nur die Aussagen 1 und 3 sind richtig 
 

   B) Nur die Aussagen 1 und 4 sind richtig 
 

   C) Nur die Aussagen 3 und 5 sind richtig 
 

   D) Nur die Aussagen 1, 2 und 5 sind richtig 
 

   E) Nur die Aussagen 2, 4 und 5 sind richtig 
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17 Aussagenkombination 
 
 
Welche der folgenden Aussagen zur Anorexia nervosa treffen zu? 
 
 

1) Alle Anorexia nervosa Kranken sind Frauen 
 

2) Anorexia nervosa Kranke sind in Schule oder Beruf ehrgeizig und  
    leistungsfähig 

 
3) Ein Body-Maß-Index (BMI) von 25 ist typisch 

 
4) Bei starker Abmagerung anorektischer Patienten bzw. Patientinnen  
    können Zwangsmaßnahmen (z.B. Zwangseinweisung in ein  
    psychiatrisches Krankenhaus) notwendig werden 

 
5) Anorexia nervosa Kranke haben ein stabiles Selbstbewusstsein 

 
 
 

   A) Nur die Aussagen 2 und 4 sind richtig 
 

   B) Nur die Aussagen 1 und 3 sind richtig 
 

   C) Nur die Aussagen 1, 2 und 4 sind richtig 
 

   D) Nur die Aussagen 2, 3 und 5 sind richtig 
 

   E) Keine der Aussagen ist richtig 
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18  Einfachauswahl 
 
 
Welche Aussage zum Suizid trifft zu? 
 

 
   A) Die Suizidrate in Deutschland ist in den letzten 50 Jahren    

            deutlich gestiegen. 
 
   B) Etwa 15 % der Patienten mit schweren depressiven Störungen  

                  nehmen sich das Leben. 
 

   C) Bei Personen, die bereits mehrere Suizidversuche hinter sich   
            haben, sinkt die Wahrscheinlichkeit, dass sie sich suizidieren. 

 
   D) Nach Entlassung aus einer psychiatrischen Klinik haben  

            Patienten ein geringeres Suizidrisiko. 
 

   E) Bei Jugendlichen steht Suizid als Todesursache an 10. Stelle. 
 
 
 
 
19 Mehrfachauswahl 
 
 
Wählen Sie zwei Antworten! 
 
Zu den formalen Denkstörungen zählen: 
 

 
   A) Neologismen 

 
   B) Ich-Erlebnis-Störungen 

 
   C) Gedanken-Lautwerden 

 
   D) Beeinflussungserleben 

 
   E) Perseverationen 
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20 Aussagenkombination 
 
 
Welche der folgenden Aussagen trifft (treffen) zu? 
 
Bei welchen der folgenden Therapieverfahren handelt es sich um 
verhaltenstherapeutische Interventionen? 
 
 

1. Klientenzentrierte Spieltherapie 
 

2. Expositionstraining 
 

3. Einsatz eines Verstärkerplans 
 

4. Katathymes Bilderleben 
 

5. Selbstkontrollverfahren 
 
 

   A) Nur die Aussage 2 ist richtig 
 

   B) Nur die Aussagen 1 und 3 sind richtig 
 

   C) Nur die Aussagen 2, 3 und 5 sind richtig 
 

   D) Nur die Aussagen 1, 2, 4 und 5 sind richtig 
 

   E) Alle Aussagen sind richtig 
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21 Aussagenkombination 
 
 
Welche der folgenden Aussagen treffen zu? 
 
Manische Syndrome können gekennzeichnet sein durch: 
 
 

1. Gereiztheit 
 

2. Euphorische Stimmungslage 
 

3. Konzentrationsstörungen 
 

4. Assoziationslockerung 
 

5. Fremdaggressives Verhalten 
 
 

   A) Nur die Aussagen 1 und 2 sind richtig 
 

   B) Nur die Aussagen 1, 3 und 4 sind richtig 
 

   C) Nur die Aussagen 2, 3 und 4 sind richtig 
 

   D) Nur die Aussagen 1, 2, 3 und 4 sind richtig 
 

   E) Alle Aussagen sind richtig 
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22  Einfachauswahl 
 
 
Welche Aussage zum Alkoholdelir trifft zu? 
 

   A) Ein Delirium Tremens kann auch während fortgesetzten  
             Trinkens auftreten 

 
   B) Ein Vorbote des Deliriums ist vermehrter Schlaf 

 
   C) Ein Alkoholentzugsdelir tritt frühestens 5 Tage nach Beginn des  

             Entzugs auf 
 

   D) Typisch ist die Symptom-Trias: Bewusstseinsklarheit, ungestörte  
            Orientierung, akustische Halluzinationen 

 
   E) Bei einem Delir treten folgende vegetativen Störungen auf:  

             Hypotonie, Bradykardie, Frösteln 
 
 
 
 
23 Einfachauswahl 
 
 
Unter einer Störung der Vitalgefühle bei affektiven Störungen versteht man in 
erster Linie. 
 

   A) Suizidassoziierte Handlungen oder Denkweisen 
 

   B) Leibliche Befindlichkeitsstörungen 
 

   C) Denkhemmungen 
 

   D) Störungen (Verlust oder Steigerung) des Selbstwertgefühls 
 

   E) Ängstlichkeit 
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24 Aussagenkombination 
 
 
Welche der folgenden Aussagen treffen zu? 
 
Bei Patienten mit manischen Phasen werden nicht selten folgende 
Verhaltensweisen beobachtet: 
 
 

1. Antriebsminderung 
 

2. Vermehrtes Schlafbedürfnis 
 

3. Konflikte mit Arbeitskollegen 
 

4. Sexuelle Exzesse 
 

5. Eingehen unerfüllbarer Verträge 
 
 

   A) Nur die Aussagen 1, 2 und 3 sind richtig 
 

   B) Nur die Aussagen 1, 4 und 5 sind richtig 
 

   C) Nur die Aussagen 2, 3 und 4 sind richtig 
 

   D) Nur die Aussagen 3, 4 und 5 sind richtig 
 

   E) Alle Aussagen sind richtig 
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25 Aussagenkombination 
 
Welche der nachfolgenden Beobachtungen bei einem Ihrer Patienten 
Lässt/lassen Sie an ein Hyperkinetisches Syndrom denken? 
 

1. Der Betroffene ist häufig „auf Achse“ oder handelt oftmals,  
    als wäre er „getrieben“ 
 
2. Typische Intelligenzminderung 
 
3. Impulsives Handeln 
 
4. Ernährt sich mit viel zuviel Süßigkeiten 
    (falsche Ernährung mit zuviel Zucker) 
 
5. Störung der Aufmerksamkeit 
 
 
   A) Nur die Aussage 1 ist richtig 

 
   B) Nur die Aussagen 2 und 3 sind richtig 

 
   C) Nur die Aussagen 1, 3 und 5 sind richtig 

 
   D) Nur die Aussagen 1, 2, 3 und 4 sind richtig 

 
   E) Alle Aussagen sind richtig 

 
 
26 Einfachauswahl 
 
Welche Therapieform spielt bei phobischen Syndromen eine besondere Rolle? 

 
   A) Verhaltenstherapie 

 
   B) Hypnose 

 
   C) Systemische Familientherapie 

 
   D) Klassische Psychoanalyse 

 
   E) Denkhemmung 
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27 Aussagenkombination 
 
 
Welche der folgenden Aussagen zur Suizidalität treffen zu? 
 
 

1. Zu Beginn der Behandlung einer Depression mit Antidepressiva kann  
    die Suizidalität zunehmen. 

 
2. Zu Beginn einer psychotherapeutischen Behandlung einer  
    Depression kann die Suizidalität zunehmen. 

 
3. Die überwiegende Zahl von Suiziden erfolgt als Folge krankheits- 
    unabhängiger schwieriger Lebensumstände wie Arbeitslosigkeit oder  
    Familienstand und weniger im Rahmen einer psychischen  
    Erkrankung. 

 
4. In der Bundesrepublik Deutschland sterben mehr Menschen an Suizid  
    als an illegalen Drogen. 

 
5. Hinterbliebene nach Suizid haben ein erhöhtes Risiko selbst  
    psychisch zu erkranken. 

 
 

   A) Nur die Aussagen 1 und 2 sind richtig 
 

   B) Nur die Aussagen 3, 4 und 5 sind richtig 
 

   C) Nur die Aussagen 1, 2, 3 und 4 sind richtig 
 

   D) Nur die Aussagen 1, 2, 4 und 5 sind richtig 
 

   E) Alle Aussagen sind richtig 
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28 Aussagenkombination 
 
 
Welche der folgenden Aussagen zur Suchterkrankung treffen zu? 

 
 
1. Es gibt erfolglose Versuche oder den bleibenden Wunsch, den  
    Substanzgebrauch zu regulieren oder zu reduzieren 

 
2. Intoxikations- oder Entzugssymptome können auftreten 

 
3. Es findet sich eine deutliche Toleranzentwicklung 

 
4. Für die Beschaffung der Substanz, die Einnahme oder die  
    notwendige Erholung nach Gebrauch der Substanz wird viel Zeit  
    aufgewendet 

 
5. Wichtige Aktivitäten in Beruf und/oder Freizeit leiden nicht unter  
    einem Suchtverhalten 

 
 

   A) Nur die Aussagen 1 und 2 sind richtig 
 
   B) Nur die Aussagen 2 und 3 sind richtig  

 
   C) Nur die Aussagen 2, 4 und 5 sind richtig 

 
   D) Nur die Aussagen 1, 2, 3 und 4 sind richtig  

 
   E) Alle Aussagen sind richtig 


